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Nr. 10. VIII. Jahrgang. Zürich, den g. März 1918.

3m Kampf um has Kino.
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©te Hinogegner fteilen, irrt maBnroißigen mth oex=

Blenheten Harnpfe gegen hie neuefte ©rfinhitng, melcße fie=

reitê eine anfeßnlicße ©rogmacßtftellung in her Qühuftrie
ermorßen Bat, gufammcjt genommen, Me reinfte foghra mit
7 Hopfen tax, mit 7 Hopfen, mooon einer aßfurhet, alê her
anhexe, henft. Unh haê fcßlimmfte haßet ift: reißt man
htefer fampfBegierigen ©eftile einen Hopf aß, fo macßfeit

fießen neue an (Stehe heê aßgertffenen nacß, fohag haê Un=

getlim meßt umzuBringen ift, menn meßt einmal eiroaê

gro^eß get'cßießt, etmaê Ummâtzenheê eintritt, ein ilUamt
fommt, melcßer oermüge feiner Qnteüigenz, ©ernunft unh
Sftacßt in her Sage ift mit gigantifcßem guß haê itnßeiloolle
SBefen einer Hinoßgbra für immer totzutreten.

®ie fnjhra ift mieher einmat munter geroorhen unh
einer ißrer Höpfe Bat gn fprecßen Begonnen, henn mir
entnehmen in hen „Sitzerner neneften ©acßricßten" einen
meßt meniger alê fcßmeicßelß'aften Slrtifel itßer hiie Htne=

matograpßie, heffen Senhenz alterhingê oon her 9tehaf=

tion hiefer 3ehung nicßt geteilt mirh.

SBtr laffen tßu nacßfteßenh im ©rigtnalroortlaut folgen.

Hittematograpßcn.

(®tngef.) Hürzlicß roitrhe tu einem Strtifef her „8.
91. #lacßrijcßiten" oon Hino=©e(ftßern euergifcß "gegen
hie „zeitmeife Scßlteßung" her Sicßtfpieltßeater Stel=
lung genommen, unh haneßen merhen hie programme
her einzelnen Unternehmungen hurcß Qnferate ange=

priefen. ©ê fiißlen ficß hie Slngeft-efften unh ©eftßer
her Hinoê alê „Scßweizerßürger »tinhern ©ecßts" Be-

ßanhelt, oßraoßl fie lange nicßt hie erften finh, hie in

hiefen fcßmeren 3eiten eineê ©eilê ißteo ©erhienfteê
ßeraußt merhen unh fcßon ßeraußt morhen firth. SBenn

mir unter hen oerfcßiehenen ©emerßen Itmfcßau ßal=

ten, hie jeßt eingefcßränft morhen finh, oher gar( ©an=

ferott machen mußten, fo finhen ficß haruutcr oielfacß

folcÇe, hte her 28elt weit nteßr nußen, alê irgerthi et»
Hino. Sicßetltcß ein groger 3feil her ©coölfierwtrg
ließt feinen Sdjahen tn her ©erfüguttg, hie Hinoê zu
fdjließen. SB er ift eê henn, her zrt hen ©efucßern her

ßicfitfpielt^eatern zu zäßlen ift? §»r Sttrtiß ift hieß

leid# feinfielten: eê finh hie Sirheiter, hfte rief non
ißrent ©elh für hiefe Hinoê »etftßwenhen; haê heroeift
hie ©atfadje, hag ficß hie in Siiricß epiftterenhen Hinoê

anf hie ^»hnftriegnartiere oerteilen, nnißrenh hie

Hreifq 2, 7, 8 feine 8icßtfpieltßeater Befißen. Sie üß=

rigen Hinoê heê Hantonê ßefinhen ficß mieherum i*r

hen .Qmhuftriepläßen: 2Sintertßur, Derlifon, fRiiti
rtfm. SSeitere Sfefncßer finh hie Scfjulftnher, ift hie

ffngerth, herer man ficß Beute ganz Befonherê an=

nimmt. Slßer Bier fümmert ficß ntemanh harnacf).

Jiomeo SBuoli fcßrieß fürzlicß im „Sortiere h'Qtalia"
unter anherm: „®er Hino oon ßentzutage ftettt hen

©egenfaß z«r Scßule har; hiefe Bat eine fcBöpfenhe,

erfte'rer eine zerftörenhe SSirfurtg/' S)aê Bewerfen

miehemm hie programme her Hinoê in Suz'em: ö*ef=

fclnher S)ete£tto=fRoman: Slrguê=Slugen, her hem

ßlilrtm fOïomenie angeneßmen ©rufelnê oerfpricßt.

©er ©oheêzirf'uê, Senfationë= unh ©etettiohrama; her

fentimentale S3oger; her ©rief einer ©oten. ©ie gries
henêO'erBanhlungen in ©reftl-Sitomêf; hie jSBaffen
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